
Klinik für Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde
OP-Informationen

Chefarzt Dr. med. 
Andreas Boehm



Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

wir begrüßen Sie herzlich in unserer Klinik und wün-
schen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt sowie einen 
guten Heilungsverlauf. 

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie Informationen zu 
Ihrer geplanten Operation bzw. der Operation Ihres Kindes.   

Für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit bedanken wir uns 
schon jetzt. Bei Fragen stehen wir Ihnen gern über die 
nachfolgenden Kontaktmöglichkeiten zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Dr. med. Andreas Boehm
Chefarzt

Ihr Aufnahmetermin oder der Ihres Kindes wurde verbind
lich mit Ihnen vereinbart. Bitte erscheinen Sie pünktlich. 
Die Voruntersuchungen können je nach Krankheitsbild 
circa 4–5 Stunden in Anspruch nehmen. 
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OP-Termin 
stationär

Anmeldeort
Haus 16 | Patientenaufnahme

Ort des stationären Aufenthaltes 
Haus 1 | 3. Etage (siehe Lageplan)

Allgemeine Besuchszeiten
täglich von 14:00 –19:00 Uhr
oder in Absprache mit dem P�egepersonal

Adresse während Ihres stationären Aufenthaltes:
Klinikum St. Georg gGmbH | Klinik für HNO-Heilkunde | Haus 1 | Station 3
Delitzscher Straße 141 | 04129 Leipzig |         0341 909-2374

Für Erwachsene



>>>  Bitte bringen Sie die Chipkarte Ihrer Krankenversi-
cherung und den Einweisungsschein Ihres Arztes mit. 

>>>  Vorhandene Befunde vom Hausarzt und einweisenden 
Arzt bringen Sie bitte ebenfalls mit [EKG, Röntgen- und 
CT-Aufnahmen (auf CD-ROM), Bericht Ihres Arztes, ggf. 

>>>  Sprechen Sie bitte mit Ihrem Hausarzt über nachfol-
gende Medikamente: Gerinnungshemmer / blutverdün-
nende Medikamente (z. B. ASS, Aspirin, Godamed, Thoma-
pyrin, Plavix, Falithrom, Pradaxa, Xarelto müssen ggf. nach 
Rücksprache mit Ihrem Hausarzt vor der OP abgesetzt und 
durch ein anderes Medikament ersetzt werden.

>>>  Am vorstationären Untersuchungstag können Sie nach 
den notwendigen Behandlungen wieder nach Hause ge-
hen. Sie erhalten für diesen Tag eine Arbeitsbefreiung. Bei 
bestimmten Umständen, wie z. B. bei einem langen An-
fahrtsweg, können Sie am Vorbereitungstag auch stationär 
aufgenommen werden.

>>>  Bei einer vorherigen Impfung wird ein Mindestabstand 
zur OP von 2 Wochen empfohlen.

>>>  Bitte bringen Sie eine Übersicht Ihrer Arzneimittel mit. 
Sollte Ihr Medikament in unserem Klinikum nicht vorhan-
den sein, ist eine Umstellung auf ein gleichwertiges Prä-
parat notwendig. 

>>>  Am OP-Tag erscheinen Sie bitte nüchtern (kein Essen 
und kein Trinken). 

>>>  Weiterhin empfehlen wir die Mitnahme einer Klinik-
tasche mit Ihren Hygieneartikeln, Handtüchern und 
persönlichen Sachen.
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OP-Termin 
ambulant

Einige Operationen erfordern heute keinen Klinikaufenthalt 
mehr. Sie können in einem ambulanten Operationszent-
rum vorgenommen werden. Sie haben einen Termin zur 
Vorbereitung der Operation erhalten. Das heißt, an diesem 
Tag erfolgen alle notwendigen Untersuchungen und Auf-
klärungen zur Operation.  Sie müssen an diesem Tage nicht 
in der Klinik bleiben. 

Für Erwachsene
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>>>  Bitte melden Sie sich am Operationstag im Haus 3 
am Tresen zur vereinbarten Uhrzeit. Bitte erscheinen Sie 
nüchtern (kein Trinken und Essen). Bei unserem erfahrenen 
OP-Team sind Sie in besten Händen. 

>>>  Sollten Sie aufgrund von Herzerkrankungen, Schlag-
anfällen, Thrombosen oder bekannter Störungen der Blut-
gerinnung Gerinnungshemmer / blutverdünnende Medi-
kamente einnehmen, ist durch Ihren Hausarzt im Vorfeld 
abzuklären, inwieweit diese abgesetzt oder auf besser 
kontrollierbare Medikamente umgestellt werden können. 
Das betriff t z. B. ASS, Aspirin, Godamed, Thomapyrin, Plavix, 
Falithrom, Pradaxa, Xarelto. 

>>>    Bitte lassen Sie sich nach der Entlassung aus der ärztli-
chen Überwachung ggf. von einem Angehörigen abholen.

>>>  Bei Schmerzen nehmen Sie bitte die verordneten 
Medikamente ein. 

>>>  In den folgenden Stunden nach der Operation bitten 
wir nur um Einnahme von leicht verdaulicher Kost.

>>>  Sollte es nach der Operation zu einer medizinischen 
Komplikation (z. B. Nachblutung) kommen, melden Sie 
sich bitte direkt in der HNO-Klinik (Telefon: 0341 909-
2374) oder bei der Zentralen Notaufnahme (Telefon: 0341 
909-3404). Dort erfolgt ggf. die stationäre Aufnahme und
zusätzlich wird der diensthabende Arzt informiert.

Behandlungsort für den OP-Vorbereitungstag
HNO-Ambulanz | Haus 12

Anmeldeort am OP-Tag 
Haus 3
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OP-Termin
stationär

Anmeldeort
Haus 9 | Aufnahme der Kinderklinik |  Erdgeschoss   
      0341 909-3602

Mitaufnahme 
Eine Begleitung durch die Eltern ist jederzeit möglich
und wünschenswert. 

Besuchszeiten
Keine festgelegten Besuchszeiten | Mittagsruhe der 
Kinder von 12:00 –14:00 Uhr

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin | Haus 9 | 2. Etage
Delitzscher Straße 141 | 04129 Leipzig |       0341 909-3620

>>>  Bitte bringen Sie die Chipkarte der Krankenversiche-
rung und den Einweisungsschein Ihres Arztes mit. 

>>>  Vorhandene Befunde vom Hausarzt und einweisen-
den Arzt bringen Sie bitte ebenfalls mit [EKG, Röntgen- 
und CT-Aufnahmen (auf CD-ROM), Bericht Ihres Arztes].

>>>  Nachfolgende Medikamente dürfen 10 Tage vor der 
OP nicht eingenommen werden: Schmerz- und Grippe-
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mittel mit dem Wirkstoff  Acetylsalicylsäure (z. B. ASS, As-
pirin, Godamed, Thomapyrin usw.). Sprechen Sie ggf. darü-
ber bitte mit Ihrem Haus- oder Kinderarzt. 

>>>  Bei einer vorherigen Impfung wird ein Mindestabstand 
zur OP von 2 Wochen empfohlen.

>>>   Bitte bringen Sie eine Übersicht über alle Arzneimittel, 
die Ihr Kind einnimmt, mit. Sollte das Medikament in un-
serem Klinikum nicht vorhanden sein, ist eine Umstellung 
auf ein gleichwertiges Präparat notwendig. 

>>>  Wegen Au� ärungen zur Operation müssen beide Er-
ziehungsberechtigte anwesend sein oder es ist eine Voll-
machtserklärung des abwesenden Erziehungsberechtig-
ten erforderlich . Sie erhalten 
für diesen Tag eine Bescheinigung für den Arbeitgeber.

>>>  Auf Grund der organisatorischen Abläufe einschließ-
lich des Besuches der Anästhesiesprechstunde, planen Sie 
bitte ca. 4 bis 5 Stunden ein. 

>>>  Kinder, bei denen eine Adenotomie (Polypenentfer-
nung) oder Tonsillektomie (Mandelentfernung) durchge-
führt wird, können am vorstationären Tag wieder nach 
Hause gehen und müssen am OP-Tag früh wieder in die 
Klinik gebracht werden. Die Uhrzeit wird Ihnen noch be-
kanntgegeben.

>>>  Am OP-Tag bringen Sie bitte Ihr Kind nüchtern (kein 
Essen und kein Trinken). 

>>>   Weiterhin empfehlen wir die Mitnahme einer Kli-
niktasche mit  Hygieneartikeln, Handtüchern und per-
sönlichen Sachen.

>>>  Sollte es nach der Entlassung zu einer medizinischen 
Komplikation (z. B. Nachblutung) kommen, melden Sie 
sich bitte direkt bei der Zentralen Notfallaufnahme 
(Haus 20 | Telefon: 0341 909-3404).  Dort erfolgt ggf. 
die stationäre Aufnahme und zusätzlich wird der dienst-
habende Arzt informiert.
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OP-Termin
ambulant

Unter ambulanten Operationen versteht man die Durch-
führung bestimmter Operationen ohne nächtlichen 
stationären Aufenthalt vor und nach der Operation.

Die ambulante Operation bietet den Vorteil, dass sich die Kin-
der nur für die Zeit der Behandlung (Operationsvorbereitung, 

müssen, sie sind sehr schnell wieder in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung. Die räumliche Ausstattung, die 
Überwachungsmöglichkeiten und Instrumente während der 
ambulanten Operation entsprechen dem Klinikstandard. 

Um die optimalste Behandlung zu gewährleisten, werden 
die Kinder gemeinsam von den Mitarbeitern der HNO-Kli-
nik sowie der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin betreut.

OP-Vorbereitung

>>> Bitte bringen Sie die Chip-Karte der Krankenversi-
cherung sowie ggf. einen Überweisungsschein zur OP-Vor-
bereitung mit. 

>>> Wenn Befunde vom Kinderarzt vorhanden sind, z. B. 
zu Erkrankungen des Herzens, der Lunge oder Blutgerin-
nung, sollten sie diese nicht vergessen. 
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>>> An diesem Tag werden die erforderlichen Untersu-
chungen sowie die Au	lärungen zur Operation durch den 
HNO-Chirurgen und den Anästhesisten durchgeführt.  Zur 
Au	lärung müssen beide Erziehungsberechtigen anwe-
send sein oder es muss eine 

 des abwesenden Erziehungsberechtigten mitge-
bracht werden. Sie erhalten für diesen Tag eine Bescheini-
gung für den Arbeitgeber.

>>> Planen Sie bitte an diesem Tag ca. 4 Stunden ein. Am frü-
hen Nachmittag können Sie und Ihr Kind wieder nach Hause.

OP-Tag

>>> Am OP-Tag kommen Sie bitte mit Ihrem Kind zur verein-
barten Uhrzeit in Haus 20 auf die Kinder-Wachstation-IMC. 

>>> Ihr Kind muss nüchtern sein (kein Essen und kein Trin-
ken). Es erfolgen die letzten Vorbereitungen zur Operation 
und Ihr Kind wird in Begleitung der Anästhesisten in den OP 
gebracht. Bitte beachten Sie, dass es zu Wartezeiten kom-
men kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.

>>> Nach Beendigung des Eingriff s wird Ihr Kind wieder 
auf die Kinder-Wachstation-IMC gebracht und überwacht. 
Die Entlassung erfolgt am Nachmittag. 

>>> In den folgenden Stunden nach der Operation sollte 
Ihr Kind nur leicht verdauliche Kost zu sich nehmen. Auf 
kohlensäurehaltige Getränke und Milchprodukte sollte 
verzichtet werden. Diese könnten zu Übelkeit oder zum 
Erbrechen führen. 

>>> Sollte es nach der Operation zu einer medizinischen 
Komplikation (z. B. Nachblutung) kommen, melden Sie 
sich bitte direkt bei der Zentralen Notfallaufnahme 
( Haus 20 | Tel. 0341 909-3404 ). Dort erfolgt ggf. die stati-
onäre Aufnahme und zusätzlich wird der diensthabende 
Arzt informiert.

Behandlungsort für den OP-Vorbereitungstag
HNO-Ambulanz | Haus 12

Anmeldeort am OP-Tag 
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